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Klimaverträge: Unterstützung für lokale
Unternehmen auf dem Weg zur

Nachhaltigkeit
&quot;Erfahren Sie, wie Bundeswirtschaftsminister Robert
Habeck Klimaverträge an Industrieunternehmen übergibt,
um deren Produktion klimafreundlich zu gestalten. BDI-
Präsident Siegfried Russwurm lobt die Unterstützung,

kritisiert jedoch die komplizierten Verfahren, die besonders
für kleinere Firmen herausfordernd sind. Lesen Sie mehr

über die Herausforderungen und Chancen der
Transformation zur Klimaneutralität in der deutschen

Industrie.&quot;

Ein Sturm der Emotionen braut sich zusammen in der
industriellen Welt! Am Dienstag übergibt
Bundeswirtschaftsminister Robert Habeck (Bündnis 90/Die
Grünen) die heiß ersehnten Klimaverträge an Unternehmen.
Diese Unterstützung verspricht den großen Coup: einen
klimafreundlicheren Produktionsprozess!

BDI-Präsident Siegfried Russwurm lässt keine Zeit verstreichen
und lobt die Initiative. Im rbb24 Inforadio schwärmt er: „Die
Transformation hin zur Klimaneutralität kostet uns alle Geld. Das
gibt es nicht umsonst.“ Ein leidenschaftlicher Appell, sich dem
globalen Wettbewerb zu stellen, ohne die eigene industrielle
Basis zu verlieren. Doch zwischen Lob und Kritik gibt es einen
großen Unterschied!

Der Komplexitätsalbtraum

Doch der BDI-Präsident schlägt Alarm! Die Verfahren und
Abläufe sind ein wahrer Dschungel aus Komplexität. „Wir haben



es wieder mal geschafft, das unglaublich kompliziert zu
machen“, so Russwurm. Überall lauern Fragen, auf die viele
Unternehmen keine Antwort wissen. Ein klassisches Beispiel sind
die Glashütten, die zurzeit ihren Betrieb mit Gas bestreiten. „Die
Frage ist: Wie hoch sind meine Stromkosten in fünf Jahren?“,
fordert er Klarheit ein.

Der Blick in die Zukunft gestaltet sich düster: „Da kann man
auch in den Sternenhimmel gucken.“ Auf der Suche nach
Antworten müssen neue Netze gebaut und wahrscheinlich
zahlreiche neue Kraftwerke errichtet werden – alles Kosten, die
sich direkt auf den Strompreis auswirken werden. Es ist ein
Wettlauf gegen die Zeit!

Wer profitiert tatsächlich?

Inmitten dieser Herausforderungen hebt Russwurm hervor, dass
die Förderung besonders kleinen Unternehmen zugutekommen
sollte. Während große Firmen andere Wege finden müssen, um
wirtschaftlich zu überstehen, bleibt die Unsicherheit bei den
Strompreisen ein drängendes Thema. Das Interview verspricht,
ein Blick hinter die Kulissen der deutschen Industrie zu sein! Wer
will das schon verpassen?

Die Fragen bleiben, während der Weg zur Klimaneutralität als
schmaler Grat zwischen Hoffnung und Komplikationen erscheint.
Werden die zugesagten Förderungen tatsächlich ausreichen?
Oder geraten Unternehmen zwischen die Mühlsteine der
Komplexität? Die Zeit wird es zeigen!
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